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FRAKTION B’ 90/DIE GRÜNEN, RATHAUSPLATZ 2, 90403 NÜRNBERG 

An den Oberbürgermeister der Stadt Nürnberg 

Marcus König 
Rathaus ' 

90403 Nürnberg | > 
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Schulische Übergänge in Corona-Zeiten 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
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Trmeh, x -BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
Stadtratsfraktion Nürnberg 

Rathausplatz 2 

90403 Nürnberg 

Tel: (0911) 231-5091 
Fax: (0911) 231-2930 
gruene@stadt.nuernberg.de 

Bus: Linie 36, 46, 47 (Rathaus) 

U-Bahn: Linie 1 (Lorenzkirche) 
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„Übergänge sind wichtige Lebensabschnitte, die Familien vor große Herausforderungen stellen. Für 

Kinder sind sie Lebensereignisse, die mit einem Wechsel des Umfeldes, neuen Aufgaben und 

Erwartungen sowie einem Rollenwechsel verbunden sind und bewältigt werden müssen. (Bildung 

in Nürnberg 2019, S.66) Im bayerischen (deutschen) Schulsystem finden zahlreiche Übergänge statt, 

die Entscheidungen der Eltern bzw. der jungen Erwachsenen voraussetzen und von den Schulen 

gestaltet und begleitet werden müssen. 

Seit März 2020 hat sich der Schulalltag verändert: Mehr oder ausschließliches Lernen zu Hause, 

Präsenzunterricht in geteilten Klassen, unterschiedliche digitale Ausstattungen der Schulen und in 

den Familien, unterschiedlicher Umgang mit digitalen Medien und der Wegfall wichtiger Elemente 

des gemeinschaftlichen Schullebens haben das Lernen und den Unterricht der Schüler*innen aller 

Schularten geprägt. 

Auch Übergänge wie vom Kindergarten in die 1. Klasse oder aus der 4. Klasse in weiterführende 

Schulen waren und sind von dieser andauernden besonderen Situation betroffen. Hinzu kommt, dass 

auch „entwicklungsbedingte Übergänge während des laufenden Schuljahres” - wie der Wechsel vom 

Gymnasium an die Realschule oder Mittelschule, aber auch aus Deutschklassen in Regelklassen 

allgemeinbildender Schulen unter Umständen nicht stattfinden konnten. 

Wir stellen deshalb zur Behandlung im zuständigen Ausschuss folgenden Antrag: 



e Die Verwaltung berichtet, inwieweit die derzeitige Corona-Pandemie folgende 

Übergangssituationen beeinflusst hat und absehbar weiter beeinflussen wird: 

- Übergang von Kindergarten auf Grundschule 

- Übergang von Förderschule auf Grundschule/Mittelschule 
- Übergang von Deutschklasse auf Grundschule/Mittelschule/Realschule/Gymnasium 

- Übergang von Grundschule auf weiterführende Schulen 

- Übergang von Realschule auf Gymnasium und FOS 

- Übergang von Mittelschule/Realschule/Gymnasium auf Berufsschule 

-  „Entwicklungsbedingte“ Übergänge vom Gymnasium auf Realschule/Mittelschule, 

aber auch von Realschule/Mittelschule aufs Gymnasium 

e Die Verwaltung erstattet Bericht, welche Maßnahmen von Seiten der Schulverwaltung und 

der einzelnen Einrichtungen ergriffen wurden bzw. geplant sind, um die schulischen 

Übergänge so reibungslos wie möglich zu gestalten. 

Mit freundlichen Grüßen 
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Gabriele Klaßen Andrea Friedel 

Stadträtin stv. Fraktionsvorsitzende 


